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§ 23 HS-WV Beauftragung der
Abschlussprüfung

 HS-WV - Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftswirtschaftsverordnung 

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Es hat – vor der Beauftragung einer Wirtschaftsprüferin oder eines Wirtschaftsprüfers mit der Durchführung

der Jahresabschlussprüfung – eine Aufforderung zur Angebotsabgabe zu erfolgen, wobei jedenfalls drei Angebote

einzuholen sind. Begründete Ausnahmen sind aus sachlichen Gründen zulässig. Die Auswahl der

Wirtschaftsprüferin oder des Wirtschaftsprüfers ist zu dokumentieren. Zudem ist die Prüfrotation gemäß § 40

Abs. 3 HSG 2014 einzuhalten.

2. (2)Die zuständigen Organe haben eine Wirtschaftsprüferin oder einen Wirtschaftsprüfer zeitgerecht mit der

Durchführung der Jahresabschlussprüfung zu beauftragen. Dabei ist sicherzustellen, dass die Vorlagefrist gemäß

§ 40 Abs. 3 HSG 2014 eingehalten werden kann. Überschreitungen des Vorlagetermins um mehr als drei Monate

gelten als wesentlich. In diesem Fall hat die Kontrollkommission die Bundesministerin oder den Bundesminister

über einen wesentlichen Mangel der Haushaltsführung der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaft zu

informieren.

In Kraft seit 26.06.2025 bis 31.12.9999

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/hsg/paragraf/40
https://www.jusline.at/gesetz/hsg/paragraf/40
file:///

	§ 23 HS-WV Beauftragung der Abschlussprüfung
	HS-WV - Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftswirtschaftsverordnung


